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E-Mail:

Vergabenummer Absendedatum

Wir bitten um Übersendung eines Nachweises der Veröffentlichung, aus dem auch das Datum der Veröffentlichung hervorgeht, 
an die oben stehende Anschrift.

Veröffentlichung 
einer Bekanntmachung 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Baumaßnahme:

Leistung:

von

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten, die umseitige Bekanntmachung 

Ansprechpartner für Rückfragen ist:
Telefon:

Datum:

Zimmer-Nr.:

Telefax:Telefon (Durchwahl):

Sachbearbeiter(in):

Geschäftszeichen: (Bitte bei allen Zuschriften angeben!)

Ort:Auftraggeber/Vergabestelle:

Unterschrift

Datum

Mit freundlichen Grüßen

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zu veröffentlichen.

KFB B 3
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

Stadt Taucha

Fachbereich Bauwesen

Schloßstraße 13

04424 Taucha

Taucha 20.12.2024

Holger Tobiaschek

034298 70301 034298 70134

holger.tobiaschek@taucha.de

Merk-Seeg 25 20.12.2024

Stadt Taucha - Sanierung und Fahrbahnverbreiterung Hauptstraße

               zwischen OT Seegeritz und OT Merkwitz

Straßenbauerbeiten

Holger Tobiaschek 034298 70301

I. A.

20.12.2024

Anlage: Bekanntmachungstext

Seite 1 4

feldkeller
Stempel



Bekanntmachungstext – Öffentliche Ausschreibung

KFB B 3
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)
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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Fax

b) Vergabeverfahren

Vergabenummer

Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

Internet

von

d) Art des Auftrags

elektronisch

Seite

schriftlich.

in Textform.

mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

Zugelassene Angebotsabgabe

Stadt Taucha

Fachbereich Bauwesen

Schloßstraße 13

04424 Taucha

034298 70301 034298 70134

holger.tobiaschek@taucha.de

Merk-Seeg 25

Stadt Taucha zwischen OT Seegeritz und OT Merkwitz

4.400 m² Asphaltbefestigung aufbrechen, aufnehmen undverwerten

110 m³ Schotterdecke aufnehmen

2.700 m² Vegetationsdecke bearbeiten

810 m³ Oberboden einschl. Vegetationsdecke abtragen,lagern und wieder andecken

810 m³ Boden unter Oberboden abtragen und verwerten

1.520 m² Planum auf gewachsenem Boden herstellen undverdichten

5.920 m² Planum auf Tragschicht herstellen und verdichten

691 m³ Frostschutzschicht herstellen

5.700 m² Asphalttragschicht aus AC 32 T N liefern und herstellen

5.700 m² Bitumenemulsion aufsprühen

5.700 m² Asphaltdeckschicht aus AC 11 D N liefern undherstellen

5.700 m² Abstumpfungsmaßnahme durchführen

5.700 m² Verkehrsfläche kehren

800 m² Bankett profilgerecht herstellen

32 St Leitpfosten abbauen

32 St Leitpfosten aufstellen

1.600 m Längsmarkierung Typ II herstellen

16 St Markierungszeichen Typ II herstellen

27 St Schutz für Baumstamm herstellen

5 St Großgehölz ausheben, transportieren undpflanzen

50 m³ Boden im Wurzelbereich abtragen
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nicht zugelassen

(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

nicht zugelassen

h) Aufteilung in Lose nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los für ein oder mehrere Lose für alle Lose (alle Lose müssen 

angeboten werden)

zugelassen

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
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n) Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge

Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens am:

j) Nebenangebote sind zugelassen nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen

k) Mehrere Hauptangebote sind 

KFB B 3
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)
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Ausführungsfristeni)

Beginn der Ausführung:

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:

Weitere Fristen:

vonSeite

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 

Vergabeunterlagen werden

nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:

m) Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 

nicht nachgefordert

Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform

Höhe der Kosten: EUR

Zahlungsweise:

Empfänger:

IBAN:

BIC-Code:

Verwendungszweck:
(Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen)

Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn

– auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,

– gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen 
Firmenadresse) bei der o. a. Stelle angefordert wurden,

– das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.

Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

Adresse für elektronische Teilnahmeanträge/Angebote

28.06.2025

08.08.2025

e-Vergabe
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t)

o) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

p) Zuschlagskriterien

Beurteilung der Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmer präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen.

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Teilnahmeantrag das 
ausgefüllte Formblatt KFB V 7 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

Gelangt der Teilnahmeantrag in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) durch 
Vorlage der im Formblatt KFB V 7 „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt KFB V 7 (Eigenerklärung zur Eignung) ist erhältlich:

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 a Abs. 3 VOB/A zu machen:
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von

KFB B 3
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

s) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Seite

q) Geforderte Sicherheiten

r) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind:

u) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kontingent für nicht EU-weite Vergabeverfahren (§ 3 Abs. 9 VgV): 
Vergabekammer (§ 156 GWB)

5% Sicherheit für die Vertragserfüllung 

3% Sicherheit für Mängelansprüche 

bei der Vergabestelle siehe a)

und liegt der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots bei.

Landratsamt Nordsachsen, Zentrale Vergabestelle
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